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Vom 28. bis 31. Oktober ist wieder Sparwoche 
in deiner Nachbarschaftsbank. Sparschweinchen 
mitbringen und über ein tolles Geschenk freuen.

Grund zur Freude!
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Udo Lobgesang
1. Vorstand
Laubering 47 · Burlafingen
Mobil: 0179 / 508 63 27
udo@fc-burlafingen.de

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 0176 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Elvira Holzschuh
3. Vorstand/Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
handball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 0176 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Gerold Wiesner
Abteilungsleiter Tennis
tennis@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Michael Seitz
Jugendleiter Handball
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Wolfgang Diwisch
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Alle Formulare zur Mitgliedschaft 
beim Verein finden Sie auf unserer 
Homepage:
www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.
Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag
Krämer Renate . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29.11.1939
Krebs Erika . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.11.1939

75. Geburtstag
Schendzielorz Elisabeth  . . . . . . . . . . . . 16.11.1944
Niebling Hans-Jörg . . . . . . . . . . . . . . . .18.11.1944

70. Geburtstag
Danner Josef . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20.11.1949
Graubner Konrad . . . . . . . . . . . . . . . . .26.11.1949
Beese Wolfgang . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.12.1949

65. Geburtstag
Langmaier Hans . . . . . . . . . . . . . . . . . .03.11.1954
Danner Helga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.12.1954

65. Geburtstag
Schreier Rudolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02.11.1959
Lechmann Thomas . . . . . . . . . . . . . . . .22.11.1959
Kohnle Anneliese . . . . . . . . . . . . . . . . 25.12.1959

50. Geburtstag
Lehner Margit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .03.11.1969
Omerbegovic Zejko . . . . . . . . . . . . . . 20.12.1969

18. Geburtstag
Hefl er André . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02.11.2001
Niebling Liesa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .06.11.2001
Grenz Julia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12.11.2001
Maierl Lorena . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18.11.2001
Mayer Marc  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26.11.2001
Tietze Levina  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03.12.2001
Di Nisio Chiara . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.12.2001

Ideenbüro
Durchstreichen
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Liebe Mitglieder und Freunde des 
FC Burlafingen,
das Motto unseres Vereins lautet: 
„FC Burlafingen – eine große Fa-
milie“.

Heute habe ich die traurige 
Aufgabe, Sie darüber zu informie-
ren, dass zwei unserer langjähri-
gen Mitglieder unsere FCB-Fami-
lie für immer verlassen haben.

Xaver Zeh ist am 24.8.2019 
im Alter von 82 Jahren verstor-
ben. Xaver ist dem FC Burlafin-
gen am 1.1.1949, also zwei Jahre 
nach der Vereinsgründung bei-
getreten und war damit über 70 
Jahre Mitglied unseres Vereins. Er 
gehörte der Abteilung Fußball an 

und war früher jahrelang aktiver 
Spieler.

Am 21.9.2019 ist Peter Her-
deg im Alter von 77 Jahren ver-
storben. Peter ist dem FCB am 
1.6.1978 beigetreten und war über 
41 Jahre Mitglied unseres Vereins. 
Von 1978 bis 1984 war er Abtei-
lungsleiter Fußball. Unter seiner 
Leitung gelang der 1. Mannschaft 
1980 der Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga.

Der FC Burlafingen bedankt 
sich für diese jahrzehntelange 
Treue. Wir werden ihr Andenken 
in Ehren halten. Xaver und Peter 
ruht in Frieden.

Jetzt möchte ich hier auch die Ge-
legenheit nutzen, mich zu dem 
oft diskutierten Thema: „Multi-
funktionshalle am Schulzentrum 
Pfuhl“ äußern.

Die Hallen im Stadtgebiet Neu-
Ulm sind sanierungsbedürftig 
und es werden dringend weitere 
Kapazitäten benötigt. Gemeinsam 
mit dem TSV Pfuhl und dem SV 
Oberelchingen gibt es die Idee für 
2 Hallen mit 2.000 Besucherplät-
zen und einem Kunstrasenplatz 
am Schulzentrum Pfuhl. Die Nut-
zung der Anlage ist vorgesehen 
für:

• Großveranstaltungen
• Handball und Fußball FC Bur-

lafingen und TSV Pfuhl
• Turnen TSV Pfuhl
• Basketball SV Oberelchingen
• Der Kunstrasenplatz für Fuß-

ball FC Burlafingen und TSV 
Pfuhl

Zusätzlich soll in Zusammenar-
beit mit den Schulen ein attrak-
tives Nachmittagsprogramm für 
Schüler angeboten werden. Auch 
im ländlichen Bereich wird von 
Eltern erwartet, dass die Betreu-
ungszeiten an den Schulen, auch 
über die Grundschulen hinaus, 
bis 17.30 Uhr ausgedehnt werden. 
Hier kommen auch wir als Ver-
eine unserer sozialen Verantwor-
tung nach. Sport und IT sind ne-
ben der Hausaufgabenbetreuung 
die zentralen Themen der Nach-
mittagsbetreuung. Mit dieser pro-
fessionellen Zusammenarbeit mit 
den Schulen kann es uns gelingen, 
Kinder, Jugendliche und deren El-
tern an unseren Verein zu binden, 
um unsere attraktiven Angebote 
zu nutzen.

Noch gibt es erst Vorgespräche, 
wobei die Zusammenarbeit mit 
den Schulen schon in greifbare 
Nähe gerückt ist. Die Interessen-

vertreter der drei Vereine werden 
die nächsten Wochen nutzen, 
um auf politischer Ebene mit der 
Stadtverwaltung und den Fraktio-
nen zu sprechen, um deren Stand-
punkte zu hören.

Diese sicher interessante Idee 
wird von uns als FC Burlafingen 
weiter verfolgt und ich kann den 
Mitgliedern hier versichern, dass 
wir ganz sicher kein finanzielles 
Risiko eingehen werden.

Mit sportlichen Grüßen

| Udo Lobgesang
1. Vorsitzender

Grußwort des neuen 1. Vorstands vom FC Burlafingen
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Im Oktober 1994 berichtete der 
„FCB mit Pfiff“ über folgende The-
men:
• Der Vereinsausschuss tagte 

(aber nicht nur das) aus-
nahmsweise auf einer Hütte in 
Missen im Allgäu.

• Die Herren-Fußballmann-
schaft belegte Platz zwei und 
machte sich Hoffnungen, die 

Kreisliga B am Saisonende ver-
lassen zu können. Im Bezirks-
pokal wurde die dritte Runde 
erreicht.

• Seit 5. Oktober wurde in der 
Iselhalle Skigymnastik angebo-
ten.

• Die Fußball-Jugend war mit 
5 Mannschaften in die Saison 
gestartet. Die B- und D-Jugend 

berichteten von ihrer Ab-
schlussfahrt nach Laimnau-
Badhütten am Bodensee.

• Die Handballmannschaften 
waren mit ausgeglichenen 
Bilanzen in die Saison gestar-
tet. Dabei hatten die Männer I 
gegen Blaustein gewonnen und 
gegen Post Telesport Ulm ver-
loren. Bei den Frauen wurden 

die Neuzugänge Sabine Wahl 
(von SG Ulm-Wiblingen) und 
Simone Pfeiffer (TSV Dettin-
gen) vorgestellt.

• Die Handballjugend schickte 
acht Mannschaften ins Ren-
nen.

• Die weibliche C-Jugend Hand-
ball und die B-Jugend Fußball 
trafen sich zu einem Hand-
ballspiel auf dem Hartplatz 
an der Iselhalle und feierten 
anschließend zusammen im 
Jugendraum. Ein Foto davon 
gibt es auch, die Namen der 
Beteiligten wurden leider nicht 
mitgeliefert, so dass es diesmal 
zum „Ratefoto“ keine Auflö-
sung gibt.

• Die Firma Stiefel, langjähriger 
und immer noch Sponsor, 
wurde vorgestellt.

• Die weibliche Faustballju-
gendmannschaft trat bei den 
Bayerischen Meisterschaften 
in Neustadt an der Aisch an, 
stand aber gegen die ältere 
Konkurrenz auf verlorenem 
Posten.

| Andreas Autenrieth

Im „Pfiff“ vor 25 Jahren

Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Badaustellungsberater (m|w|d)

für ein interessantes Betätigungsfeld

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!
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Liebe Pfiff-Leser, Ende September 
ist die Hinrunde der aktiven Fuß-
baller bereits zur Hälfte gespielt. 
Wer sich die Bezirksligatabelle an-
sieht und dabei wie gewohnt unten 
anfängt um den FC Burlafingen zu 
finden, braucht im Moment etwas 
länger um die Suche erfolgreich 
abzuschließen. Was ist denn da pas-
siert?
Den Anfang machte der Stadt-
pokal mit einem sehr unglückli-
chen Ausscheiden im Halbfinale, 
aber dem Erreichen des 3. Platzes. 
Dabei stellten wir mit Rafal Czer-
winski (Bild) und Niklas Barabas 
(nicht rechts im Bild, so groß ist 
der Altersunterschied nicht) zwei 
torgleiche Torschützenkönige.

Im Bezirkspokal wollte es ge-
gen die starke Kreisliga-A-Mann-
schaft Ingstetten/Schießen mit 
dem Weiterkommen leider nicht 
klappen. Die zweite Mannschaft 
erreichte hier gegen die gleich-
klassige Mannschaft aus Suppin-
gen die zweite Runde, scheiterte 
dann aber am klassenhöheren 
TSV Altheim/Alb.

Die Bezirksliga begann mit ei-
nem Fehlstart bei der TSG Söflin-
gen, als unser neuer Kapitän und 
Torwart Tobias Höhne sechsmal 
hinter sich greifen musste. Offen-
bar hat die Mannschaft aber die 

richtigen Lehren gezogen, denn 
daraufhin wurden fünf Spiele in 
Folge nicht verloren, dabei gegen 
den Landesliga-Absteiger Blau-
stein unentschieden gespielt und 
viermal gewonnen. In diesen Spie-
len bewies die Mannschaft echten 
„Killer-Instinkt“, denn mehrfach 
fiel der Sieg- oder Ausgleichstref-
fer erst in den letzten Minuten 
oder gar in der Nachspielzeit, teil-
weise sogar in Unterzahl.

Besonders der Derbysieg in 
Thalfingen wurde ausgiebig gefei-
ert. Mit diesem Sieg brachten wir 
das Kunststück fertig, mit einer 
negativen Tordifferenz auf Platz 2 
der Tabelle zu stehen, punktgleich 
mit dem ersten. Gegen ebendie-
sen, die SSG Ulm 99, fand dann 
das Spitzenspiel auf heimischen 
Platz statt, was knapp mit 0:1 ver-
loren wurde.

Mit diesem Saisonverlauf 
können wir sehr zufrieden sein, 
ebenso mit der spielerisch star-
ken Leistung der Mannschaft. 
Weniger zufrieden stellen die 
Ergebnisse und Leistungen der 
zweiten Mannschaft. Diese konn-
te aus bisher vier Spielen erst ein-
mal punkten und belegt mit drei 
Zählern den unbefriedigenden 
vorletzten Platz in der Kreisliga 
B 4. Mit drei spielfreien Wochen-
enden zwischendurch konnte die 
Mannschaft quasi eine zweite Sai-
sonvorbereitung starten und geht 
hoffentlich gestärkt in die nächs-
ten Aufgaben bis zur Winterpause.

| Werner, Ralf und Auti

FC Burlafingen – Fußball Aktive
Von links nach rechts:
Thomas Hehnle (Abteilungsleiter Fußball 
SV Eggingen), Manfred Merkle (Fußball-
Bezirksvorsitzender), Sascha Erlewein 
(Ortsvorsteher Eggingen), Jonas Leibing, 
Pokal für den 3. Platz, Marcin Czerwinski, 
Edin Mandzukic (Leiter Stadtpokal).
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Die C-Junioren sind noch nicht da, 
wo die Trainer um Christian Dintner 
die Jungs sehen möchten.
Der Saisonstart gegen des ESC 
Ulm war gut, es wurden schöne 
Pässe gespielt und die Jungs hiel-
ten sich so gut wie nur in der geg-
nerischen Hälfte auf. Es war ein 
dominierendes Spiel, doch viele 
Chancen wurden nicht genutzt. 

Am Ende gewann man das Spiel 
trotzdem souverän mit 7:1. 

Anders sah es dann in Blaustein 
aus. Hier spielte man ersatzge-
schwächt durch den Einstein Ma-
rathon. Der Gegner, alle fast einen 
Kopf größer als unsere Spieler, 
ließen von Anfang an nichts zu.  
Nach nicht mal einer Minute lag 
man mit 0:1 zurück, da man hin-

ten geschlafen hatte. Wach gerüt-
telt vom ersten Tor, machte man 
hinten dicht. Doch gegen die kör-
perstärkeren Blausteiner, mit den 
blitzschnellen Stürmern hatten 
unsere Jungs keine Chancen. Sie 
bemerkten auch, dass unser Tor-
wart nicht all zu groß war und 
erzielten viele Tore durch Hoch-
schüsse. Am Ende verlor man das 
Spiel ohne Chancen mit 0:10.

Die Trainer trainierten an-
schließend zentriert auf die in 
Blaustein gemachten Fehler und 
erhofften sich gegen Söflingen 
wieder einen Sieg. Dieses Mal 
dauerte es viereinhalb Minuten 
bis es im eigenen Kasten klingel-
te. Verstört durch das erste Tor 

verlor man die Konzentration 
und kassierte schnell zwei weitere 
Tore. Die Mannschaft fand nicht 
ins Spiel, auch durch viele kleine, 
versteckte Fouls der Söflinger, die 
der Schiri nicht ahndete. Im gan-
zen Spiel kam man nur einmal ge-
fährlich vor das Gegnerische Tor 
und verlor auch dieses Spiel wie-
der viel zu hoch. Ergebnis nach 70 
Minuten -> 0:8.

Die kommende Woche wird 
hart für die Jungs. Am Mittwoch 
02.10. ist Pokal-Heimspiel gegen 
SGM Göttingen und am Samstag 
kommt der Tabellen dritte, die 
SGM Ludwigsfeld. ■

C-Junioren noch nicht in Form

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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Dr.-Carl-Schwenk-Straße 22 · Burlafingen

Öffnungszeiten
Mo–Fr:
ab 15:00 Uhr

Sa/So u. Feiertag:
ab 14:00 Uhr
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Am vergangenen Sonntag stand 
der Sport Sohn Teamsport JOMA 
Copa de Futbol 2019 auf unserem 
Sportgelände an. Das Wetter war 
perfekt. Sonnig und warm, perfekt 
für alle Beteiligten. Auf drei Spiel-
feldern wurde gespielt. Insgesamt 
16 Teams waren im Teilnehmerfeld.
Es gab vier 4er-Gruppen, die ers-
ten Beiden qualifizierten sich für 
die Zwischenrunde von Platz 
1–8, die letzten beiden Teams 
der Gruppe in die Zwischenrun-
de von 9–16. Nach der Vorrunde 
qualifizierten sich folgende Teams 
für die Gewinnerrunde: TSG 
Ehingen, FC Burlafingen, VfB 
Friedrichshafen, SGM Holzheim/
Nersingen, FV Ravensburg, FV Il-
lertissen, FV Olympia Laupheim. 

In beiden Runden ging es mit 
je zwei Vierergruppen weiter. 
So qualifizierten sich in der Ge-
winnerrunde die ersten Beiden 
der Gruppe für das Halbfinale um 
die Plätze 1–4 und die Dritten und 
Vierten für das Halbfinale um die 
Plätze 5–8. In der Trostrunde ging 
es mit dem gleichen Ablauf weiter. 

In der Siegerrunde qualifizier-
ten sich der FV Ravensburg, TSG 
Ehingen, FV Olympia Laupheim 

und FV Illertissen für das Halbfi-
nale. Laupheim gewann das Halb-
finale gegen Ehingen mit 4:0 und 
zog ins Finale ein, wo es gegen 
den FV Illertissen ging, der den 
FV Ravensburg im Strafstoßschie-
ßen bezwang. Das kleine Finale 
gewann Ravensburg mit 5:1 ge-
gen Ehingen. Laupheim gewann 

das Finale mit 2:0 gegen Illertis-
sen. Der FC Burlafingen verlor 
das Spiel um Platz 5 gegen den 
VfB Friedrichshafen mit 4:5 nach 
Strafstoßschießen. 

Die Trostrunde gewann der FV 
Bellenberg mit einem 3:0-Sieg ge-
gen den FC Günzburg. 

Ein großer Dank geht an unse-

ren Sponsor des Turniers – Sport 
Sohn Teamsport, der einen Groß-
teil der Trophäen und Gewinne 
gesponsert hat.

Natürlich geht auch ein Rie-
sendank an alle Helfer vor allem 
die Eltern beim Verkauf, die Tur-
nierleitung um Jörg Kretschmann 
und Chris Schneider (der auch als 
Fotograf aktiv war), dazu Hans 
Müller, der dafür gesorgt hat, dass 
es überall genügend Strom gab, 
ohne euch wäre dieses Turnier 
niemals zu stemmen gewesen! ■

Abschließend die Platzierungen:
 1. FV Olympia Laupheim
 2. FV Illertissen
 3. FV Ravensburg
 4. TSG Ehingen
 5. VfB Friedrichshafen
 6. FC Burlafingen
 7. SGM Holzheim/Nersingen
 8. TSV Dietenheim
 9. FV Bellenberg
10. FC Günzburg
11. TSV Pfuhl
12. SV Offenhausen
13. SV Oberelchingen
14. SGM Roggenburg
15. TSV Langenau
16. TSG Söflingen

Sport Sohn Teamsport JOMA Copa de Futbol 2019 der U11
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Nach den langen und fußballfreien 
Sommerferien hat für uns nun 
endlich die neue Saison als E2-
Jugend begonnen.
Auch ohne Training haben wir 
uns in der letzten Ferienwoche in 
Ermingen zu einem E2-Jugend-
Vorbereitungsturnier angemeldet; 
in der Annahme, dass dort lauter 
Mannschaften sind, die wie wir 
aus der F-Jugend kommend erste 
Schritte unter E-Jugendbedingun-
gen machen wollen. Weit gefehlt, 
wir hatten es fast ausschließlich 
mit älteren Jahrgängen zu tun, 
was der ganzen Sache dann ei-
gentlich den Sinn einer solchen 
Veranstaltung beraubt. Sportlich 
natürlich ohne Wert, da es für uns 
auch nur Trainingsspiele unter 
Wettkampfbedingungen waren, 
aber trotzdem ärgerlich, zumal es 
extra E1-Vorbereitungstuniere im 
Angebot des Veranstalters gab.

Am Freitag, den 13. September 
war es nun endlich soweit: Wir 
sind zu unserem 1. Punktspiel 
beim VfB Ulm angereist. Mit 13 
Kindern und einer Menge Vor-
freude, aber auch mit Respekt und 
Nervosität.

Die sehr freundliche Schieds-
richterin hat aber alle Zweifel aus-
geräumt, den Kindern alles aus-
führlich erklärt und sie auf den 
Platz geführt. 

Unser Team fand dann auch 
sehr schnell ins Spiel und hat die 
VfBler gleich ordentlich unter 
Druck gesetzt. Trotzdem dauerte 

es fast eine Viertelstunde bis 
Johannes M. ein langes Zuspiel 
auf der rechten Seite mustergültig 
annahm und das Leder mit einem 
satten Schuss ins linke obere Eck 
zirkelte. Ein sehenswerter Treffer 
und großer Jubel bei allen Spielern 
und FCB-Zuschauern.

Endlich hat sich die Mannschaft 
für den großen spielerischen und 
kämpferischen Aufwand belohnt.

Mit dem 1:0 ging es dann auch 
in die Pause, die Kinder waren 
über den bis dahin gelungenen 
Auftakt glücklich und siegessicher.

In der zweiten Halbzeit wurde 
der VfB Ulm stärker und kam ein 
ums andere Mal gefährlich vor 
unser Tor. Nachlässigkeiten in der 
Abwehr führten dann tatsächlich 
auch zum 1:1 Ausgleich – und 
für kurze Zeit hatte man den Ein-
druck, als ob sich unsere Mann-
schaft nicht entscheidend würde 
befreien können von der immer 
stärker aufspielenden Heim-
mannschaft.

Das 2:1 durch Hussein mit 
einem schönen Linksschuss 
aus kurzer Distanz kam genau 
zum richtigen Zeitpunkt. Unser 
Team spielte nun befreit auf und 
erarbeitete sich wieder zahlreiche 
Chancen, die  jedoch allesamt, 
teils kläglich vergeben wurden. 
Man hätte zu diesem Zeitpunkt 
mit mindestens 2 Toren mehr auf 
der Habenseite in Führung liegen 
müssen und dann fiel wie aus 
heiterem Himmel das 2:2 durch 

einen auf dem holprigen Rasen 
versprungenen, eigentlich völlig 
harmlosen Ball, der unglücklich 
den Weg in unser Tor fand.

Damit wurde eine heiße und 
nervenaufreibende Schlussphase 
eingeläutet bei der uns nicht 
gelang die Überlegenheit in 

Saisonstart E2: Auftaktsieg im 1. Punktspiel beim VfB Ulm

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de

Gerberwiesen 3
D – 88477 Schwendi

073 53 – 9 842 240
info@schmid-dl.de
www.schmid-dl.de
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Toren zum Ausdruck zu bringen. 
Letztlich erkämpfte sich Jakob in 
der eigenen Hälfte den Ball, ließ 
mit einem Sprint auf der rechten 
Seite sämtliche Gegner stehen und 
krönte seine Leistung mit einem 
wuchtigen und präzisen Schuss 
ins rechte untere Eck zum viel 
umjubelten und hochverdienten 
3:2 Siegtreffer.

Und so wurde gespielt:
Tom (TW), Dominik, Johannes V., Jakob, 
Hussein, Eliah, Johannes M.(C), Paul, 
Mia, Luca, Luka, Mika, Mattis

Torschützen: Johannes M. (0:1), Hussein 
(1:2), Jakob (2:3)

Fazit: Ein äußerst gelungener Sai-
sonauftakt auf noch unbekann-
tem Terrain. Die Punktspiele mit 
50 Minuten Spielzeit sind natür-
lich eine riesige Umstellung und 
nicht zu vergleichen mit den Tur-
niermodi die wir bisher gespielt 
haben. Umso wichtiger waren 
nun die 3 Punkte im ersten Spiel – 
auch im Hinblick auf die nächs-
ten Gegner in einer hochklassig 
besetzten Gruppe mit Neu-Ulm, 
Oberelchingen, Söflingen und 
Pfuhl.

Wir freuen uns auf die neuen 
Herausforderungen und hoffen 
noch auf die eine oder andere 
Überraschung im Verlauf dieser 
Saison.

Eure E2-Trainer
| Hans, Sascha und Wolfgang

Impressum

Redaktions- und
Kleinanzeigenschluss

für die 6. Ausgabe 2019
im Dezember ist

Freitag, 
22. November 2019

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Laubering 47
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist auf der Miste 
gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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Endlich ist es soweit, der „Auf-
stieg“ ist geschafft. Insgesamt 9 
ehemalige Bambinis sind in die Sai-
son als F2-Spielerinnen und Spieler 
gestartet.
Wir haben ein weiteres Training 
am Mittwoch von 17:00 bis 18:30 
Uhr eingeführt und hoffen, dass 
wir es schaffen diesen zweiten 
Termin immer stattfinden lassen 

zu können. Da wir am Mittwoch 
nur einen Trainer zur Verfügung 
haben, kann es sein, dass wir unter 
Umständen kurzfristig absagen 
müssen. Das Training am Freitag 
wird, wie bisher auch, ebenfalls 
von 17:00 bis 18:30 Uhr durchge-
führt. 

Nach den Herbstferien trai-
nieren wir freitags in der Halle 

von 18:00 bis 19:00 Uhr. Nor-
malerweise ist nur eine Trai-
ningszeit pro Woche und Ju-
gend in der Halle verfügbar.
Jedoch planen wir im Wechsel mit 
der F1 mittwochs den Kunstra-
senplatz zu nutzen oder eventuell 
in die Halle zu gehen, wenn die F1 
auf dem Kunstrasen trainiert. Das 
hängt natürlich davon ab, ob das 
Wetter es zulässt und der Platz be-
spielbar ist.

Die Umstellung von Bambini 
auf F2 ist immens, das Spielfeld 
viel größer, das Tor sogar um ein 
Vielfaches. Der Ball muss also 
nicht in das Tor „getragen“ wer-
den wie bei den Bambinis, Weit-
schüsse sind durchaus von Erfolg 
gekrönt und Entfernungen auch 
durch Pässe überbrückbar.

Dieses und viele andere Neuig-
keiten, wie z.B. das Besetzen und 
Halten von Positionen oder das 
richtige Torwartverhalten, versu-
chen wir im Training zu vermit-
teln und die Kids damit bestmög-
lich auf die ersten Turniereinsätze 
vorzubereiten.

Die Termine für die Staffelta-
ge wurden bereits festgelegt. Un-
sere Staffel hat dabei Zuwachs 
vom TSV Blaustein und dem SV 
Esperia Neu-Ulm, bekommen.

Somit haben wir 9 Mannschaften! 
in der Staffel und dementspre-
chend einen relativ engen Staffel-
tags-Terminplan:
Herbst:
28.09., Samstag, TSV Pfuhl
06.10., Sonntag, SV Offenhausen
12.10., Samstag, Türkgücü Ulm
19. oder 20.10., VfL Ulm (wird geprüft)
Zusätzlich eventuell einen Hallenspieltag 
beim TSV Neu-Ulm.
Frühjahr:
03.05., Sonntag, FC Burlafingen
09.05., Samstag, TSF Ludwigsfeld
17.05., Sonntag, TSV Blaustein
23.05., Samstag, TSV Neu-Ulm
20.06., Samstag, SV Esperia Neu-Ulm

Weitere Spieltage sind bereits 
geplant und werden wie immer 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Die neuen WFV-Regeln sind 
bereits gültig und werden bei 
den Spieltagen Berücksichtigung 
finden. Alle Turniere bis zur F-
Jugend haben ab sofort keinen 
Wettbewerbscharakter mehr, so-
mit entfallen die Platzierungs-
spiele.

Gespielt und auch trainiert 
wird in Zukunft mit einem Ball 
der Größe 3. Dazu werden wir 
passende Bälle für 15,– € pro 
Stück einkaufen und an die Kids 
verteilen. Der Verein unterstützt 
die Anschaffung der Bälle mit 
5,– € pro Ball, der Rest wird von 
den Spielerinnen und Spielern 
selbst getragen. Somit besitzt je-
der einen Ball, den er zum Trai-
ning immer mitbringen sollte.

Seit Beginn der Saison unter-
stützt uns Sven Saumweber beim 
Training am Freitag und wenn 
möglich auch am Mittwoch. Sven 
war früher selbst Spieler beim 
FC-Burlafingen und nach seiner 
aktiven Zeit in verschiedenen Be-
reichen im Verein tätig.

Wir wünschen unseren Kids 
viel Spaß in der kommenden Sai-
son und natürlich auch das eine 
oder andere Erfolgserlebnis bei 
den Turnieren! ■

F2-Jugend zum Start der Saison 2019/2020
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  Für unsere „neuen“ F1-Junio-
ren (Jahrgang 2011) startete die 
Saison bereits in den Sommerferi-
en mit einem Turnier bei unseren 
Sportfreunden im Ulmer Nor-
den dem    SV Jungingen. Ohne ein 
erstes Training fuhr man höchst 
motiviert zum Saisonauftakt.
Doch die lange Sommerpau-
se steckte unseren Jungs tief 
in den Knochen und man 
verlor die ersten drei Spiele. 
Beim vierten und letzten Spiel 
besonnen sie sich wieder auf Ihre 

alten Stärken und konnten dieses 
Spiel relativ deutlich für sich ent-
scheiden.

Es spielten:
Andreas, Deniz, Jonas, Maximilian, Mika, 
Tim 

| Euer Trainer Tobi 

F-Junioren Turnier beim
SV Jungingen
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Unter dem Motto „Wir sind zusam-
men groß“ sind die Bambinis wie-
der zahlreich in die neue Saison ge-
startet. Schon am 2. Trainingstermin 
waren 31 Kinder anwesend. Weitere 
Neuzugänge haben sich außerdem 
bereits angekündigt.
Wir freuen uns natürlich über je-
den Neueinsteiger und versuchen 

allen Kindern gerecht zu werden. 
Deshalb sind wir sehr froh, dass 
sich weitere Eltern bereit erklärt 
haben, unser Trainerteam zu er-
gänzen. Bei der Anwesenheit von 
4 Trainern kann ein gutes Trai-
ning organisiert werden, bei dem 
auf die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Kinder und der große 

Altersunterschied der Kindern 
(bis zu 3 Jahren) eingegangen 
werden kann.

Um den Kindern und uns 
Trainern eine feste Orientierung 
zu geben, haben wir für uns eine 
Grobplanung fürs Training vorge-
sehen. Diese besteht aus 6 Phasen:
1. Gemeinsame Begrüßung mit 

Anwesenheitsdokumentation
2. Gemeinsames Aufwärmspiel 

(in einem abgegrenzten Spiel-
feld, um das Einhalten von 
Spielfeldgrenzen zu automati-
sieren)

3. „Fußballstar“ (individuelle 
Koordinations- und Technik-
übungen mit Ball)

Bambinis – „Wir sind zusammen groß“

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice
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4. Spielformen mit Ball in alters-
homogenen Gruppen

5. Trainingsspiel in altershomo-
genen Gruppen (möglichst 3:3 
im Bambini-Spielfeld)

6. Gemeinsamer Abschluss mit 
Verabschiedungsritual

Bis zu den Herbstferien werden 
wir immer freitags von 17:00 bis 
18:15 Uhr auf dem Rasen im Sta-
dion trainieren. Nach den Herbst-
ferien wird das Training in der 
Halle stattfinden. Die Trainings-
zeiten werden dann noch bekannt 
gegeben.

Wir freuen uns auf diese Saison, 
die am 28. September beim ersten 
Staffeltag bei den Pfuhlern offiziell 
eröffnet wird. Vor der Winterpau-
se folgen dann noch die Staffelta-
ge am 6.10. in Offenhausen, am 
12.10. bei Türkgücü und ev. noch 

ein Hallenspieltag in Neu-Ulm. 
Besonders hervorzuheben ist bei 
allen Staffeltagen und Turnieren, 
dass hier ohne Wettkampfcharak-
ter gespielt wird. Die Freude am 
Spiel und das „Dabeisein“ stehen 
im Vordergrund. Deshalb werden 
keine Tore gezählt, auf Schieds-
richter wird komplett verzichtet 
und am Ende werden alle Mann-
schaften gleichermaßen geehrt.

Wir hoffen, dass alle Bambinis 
gerne zu uns kommen und dass 
unser Training ein kleines High-
light im wahrscheinlich schon 
vollen Wochenplan der Kinder 
einnimmt.

| Eure Bambini-Trainer

Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in Ausbildung sind müssen bis

15. Februar 2020

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen Abteilungsleiter abgeben,
da ansonsten der Erwachsenen beitrag für kommendes Jahr berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Am Montag, den 05.08.2019 trafen 
die Mannschaften des FCB II und 
FCB AH aufeinander. Für die Zweite 
Mannschaft war es der letzte Test 
vor dem Pokalspiel am am drauf-
folgenden Sonntag und dem Punkt-
spielauftakt zwei Wochen später
Die Zweite Mannschaft wurde 
verstärkt von einigen Spielern aus 
dem Bezirksligakader, aber auch 
die AH war nominell stark besetzt 
mit ehemaligen Bezirks-, Landes- 
und Regionalligaspielern.

Es entwickelte sich von Anfang 
an ein sehr schnelles und inten-
sives Spiel mit spielerischen Vor-
teilen für die zweite Mannschaft. 
Nach 10 Minuten hatte die Zweite 
die erste große Torchance in die-
sem Spiel, doch der Stürmer ver-
gab eine halbhohe Hereingabe vor 
FCB AH Torhüter Stefan Grab-
herr kläglich und setzte den Ball 
neben das Tor.

Kurz drauf verhinderte Tor-
hüter Stefan Grabherr mit ei-

nem sensationellen Reflex das 
sichere 1:0 für die Zweite, als 
er einen Kopfball aus 5 Metern 
parierte. 5 Minuten später klin-
gelte es dann aber im Kasten der 
AH. Nach einem Ballverlust in 
der Vorwärtsbewegung hatte der 
Spieler der Zweiten auf der lin-
ken Seite zu viel Platz und seine 
flache Hereingabe verwandel-
te der Stürmer problemlos zur 
Führung. Die AH kämpfte lei-
denschaftlich und verbissen und 
war aber offensiv zu harmlos. 
Aber auch die Zweite hatte nun 
keine großen zwingenden Chan-
cen, da die Abwehr der AH um 
Simeon Fahrner und Andreas 
Niebling gut stand.

Kurz vor der Halbzeit bot 
sich der AH die große Möglich-
keit zum Ausgleich. Hans Groß 
konnte sich am linken Strafrau-
meck durchsetzen, marschierte 
zur Grundlinie Seine Hereingabe 
in die Mitte, parallel zur Torlinie, 
fand leider keinen Spieler der AH, 
aber dafür den Abwehrspieler der 
Zweiten als Abnehmer, der aber 
im Fallen den Ball wieder gefähr-
lich machte, allerdings konnte der 
Torwart der Zweiten die Situation 
kurz vor der Torlinie letztendlich 
bereinigen.

Nach der Pause kam die AH 
besser ins Spiel, war im Mittel-
feld um Ralf Ebenau und Andreas 
Straub bissiger, während die Zwei-
te deutlich nachließ.

Nach 70 Minuten fing AH 
Torhüter Stefan Grabherr einen 
Steilpass der Zweiten ab und sein 
schnell ausgeführter Abschlag lan-
dete bei seinem Mitspieler Thors-
ten Rinke. Der nahm den Ball 30 
Meter vor dem gegnerischen Tor 
an, und lupfte den Ball über den 
zu weit vor seinem Gehäuse ste-
henden Torhüter der Zweiten ins 
linke obere Eck zum 1:1 Ausgleich.

Die AH hatte nun weitere 
Chancen, die aber ungenutzt blie-
ben, während die Zweite keine 
nennenswerte Chance hatte.

Kurz vor Schluss kam Alfon-
so DiNiso 20 Meter vor dem Tor 
an den Ball. Seinen platzierten 
Schuss in linke obere Eck parier-
te der Torhüter der Zweiten bra-
vourös und lenkte den Ball an die 
Latte, Massimo Forgione setzte 
nach und stocherte den Ball in 
die Mitte, wo Thorsten Rinke frei 
stand und den Ball über die Linie 
bugsierte.

Mit der letzten Aktion des 
Spiel hatte die Zweite noch die 
große Chance zum Ausgleich, als 
Andres Niebling im Strafraum 
zweiter Sieger gegen den Stürmer 
der Zweiten blieb, aber Torhüter 
Stefen Grabherr stürzte sich dem 
Stürmer entgegen, so daß der 
Stürmer gezwungen war schnell 
abzuschließen.. Zwar schoss er 
den Ball über den herausstürzen-
den Torhüter Grabherr, aber auch 
über das Tor.

Serie der Burlafinger AH Fußballer hält auch gegen
die Zweite des FCB an
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Somit blieb es beim viel um-
jubelten Sieg der AH gegen die 
Zweite. Dies war der zweite Sieg in 
Folge für die AH gegen die Zweite, 
da man bereits im März mit 1:0 
gewann. Ein großes Lob gehört 
unserem AH Mitglied Kenneth 
Thomas, der als Schiedsrichter 
einsprang und eine souveräne 
Leistung bot.

Fazit: Ein etwas glücklicher 
aber keineswegs unverdienter 
Sieg der AH, wobei die Zweite in 
der zweiten Halbzeit nur kurz vor 
Schluss eine hochkarätige Tor-
chance hatte, aber ansonsten in 
der zweiten Halbzeit ungefährlich 
war.

Die AH kämpfte aufopferungs-
voll und leidenschaftlich und ver-
diente sich letztendlich den Sieg: 
Somit ist die AH im Jahr 2019 
weiterhin noch ungeschlagen bei 
den Großfeldspielen. ■

FCB AH:
Stefan Grabherr, Bogdan Popescu, 
 Andreas Niebling, Simeon Fahrner, 
 Günter Ascher, Kevin Schatz Julian 
 Hofmann, Massimo Forgione, Ralf 
Ebenau, Andreas Straub, Bosko Vranjes, 
Hans Groß, Thorsten Rinke, Alfonso 
DiNisio

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Gerstmayrstraße 6  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Mobil 0 15 77 / 5 38 44 21

info@zimmerei-knabl.de

www.zimmerei-knabl.de

Durchdacht.
Für Generationen.
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Am Freitag, den 27.09.2019 empfin-
gen die FCB AH Fußballer die Gäste 
vom FC Dunstelkingen.
Von Beginn an entwickelte sich 
ein Spiel mit vielen Chancen. Be-
reits die erste nutzte der FCB zur 
1:0 Führung. Es waren noch keine 
60 Sekunden gespielt, da wurde 
Christian Wietzel auf der rechten 
Seite in den Strafraum geschickt, 

seinen Querpass in die Mitte ver-
wertete souverän Hans Groß zur 
Führung. Allerdings war es das 
mit den Offensivaktionen des 
FCB. Die Gäste übernahmen nun 
das Zepter und hatten viel Platz 
im Mittelfeld.

Nach 10 Minuten musste FCB 
Torwart Mariusz Birowski, der 
für den verletzen Stammtorwart 

Stefan Grabherr spielte und sein 
erstes Spiel für die AH des FCB 
machte, das erste Mal retten, als 
ein Gästestürmer frei vor ihm 
auftauchte. Drei Minuten später 
war aber auch er geschlagen, als 
man in Mittelfeld keinen Druck 
auf den Dunstelkinger Spieler 
ausübte und dieser den Ball in 
den Strafraum lupfen konnte, wo 
sein Mitspieler keine Mühe hat-
te, 10 Meter vor dem Tor Marius 
Birowski zu überwinden. Danach 
musste Mariusz Birwoski zwei 
Mal sein ganzes Können aufbie-
ten um zuerst eine Direktabnah-
me nach einer Ecke abzuwehren 
und anschliessend einen Schuss 
aus 13 Metern über die Latte zu 
lenken.

In der 29. Minute gelang aus 
dem Nichts die 2:1 Führung für 

den FCB. Dieses Mal legte Hans 
Groß den Ball für Christian Wie-
tzel auf, indem er ihn steil schick-
te und dieser den Ball vorbei am 
herauslaufen Dunstelkinger Tor-
wart, 20 Meter vor dem Tor, ins 
Tor schoss. Aber die Führung hielt 
nicht lange, denn vier Minuten 
später stellte der Dunstelkinger 
Stürmer zum 2:2 Zwischenstand, 
als er 10 Meter vor dem Tor Ma-
riusz BIrowksi keine Chance ließ. 
Bis zur Pause hatte Dunstelkingen 
Chancen im Minutentakt. Zuerst 
einen Lattenschuss und dann ret-
tete Marius Birwoski zwei Mal das 
schmeichelhafte Unentschieden 
für den FCB.

Kurz nach der Halbzeitpause 
parierte Marius Birwoski einen 
Ball aufs kurze Eck, verletzte sich 
aber bei der Aktion am Fuß. Für 

Burlafinger AH Fußballer spielen Remis gegen FC Dunstelkingen

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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ihn ging Verteidiger und Ex-Tor-
wart Tobias Mendle ins Tor, der 
seine Sache gut machte. Burla-
fingen hatte nun das Spiel besser 
im Griff und kam nun wieder zu 
Torchancen.

In der 65. Minute war wieder 
Hans Groß zur Stelle und mar-
kierte nach einem tollen Spiel-
zug über Halit Tiyaki und Andres 
Niebling die 3:2 Führung. Danach 
hätte Halit Tiryaki das Spiel für 
den FCB entscheiden können, 
aber er nutze keiner seiner drei 
Chancen. Zuerst verpasste sein 
Kopfball knapp das lange Eck, 
danach wurde sein Schuss aus 
kurzer Entfernung aufs kurze Eck 
vom Dunstelkinger Torwart ent-
schärft. Und seine dritte Chance, 
einen Schuss aus 16 Metern, hielt 
der Dunstelkinger Torwart stark.

Als alle schon mit dem Sieg der 
Burlafinger AH rechneten, kam 
Dunstelkingen zu seinem letzten 
Angriff über rechts, dort konnte 
die Flanke nicht verhindert wer-
den und in der Mitte waren 2 
Dunstelkinger Spieler frei und ei-
ner davon drückte den Ball über 
die Linie zum letztendlich gerech-
ten 3:3 Unentschieden.

Fazit: Letztlich ein gerechtes 
Unentschieden, da man in der 
ersten Halbzeit die klar schlech-
tere Mannschaft war und keinen 
Zugriff auf die spielstarken Duns-
telkinger Mittelfeldspieler hatte.

In der zweiten Halbzeit war 
man die bessere Mannschaft und 
man war dem Sieg nahe, aber eine 
Unachtsamkeit führte zum 3:3 
Unentschieden.

Im Anschluss wurde das Spiel 
zusammen mit den Gästen in 
den Iselstuben bei einer Porti-
on Wurstsalat analysiert. Vielen 
Dank dafür an Iselwirtin Mileva 
Bekonja und ihrem Team für die 
Zubereitung.

Der Dank der AH gilt auf 
für Harald Weishaupt, der als 
Schiedsrichter keine Mühe mit 
dem Spiel hatte und seine Sache, 
wie gewohnt, gut machte. ■

FCB:
Mariusz Birowski, Jan Lipka, Tobias 
Mendle, Bogdan Popescu, Andree Roßi, 
Andreas Niebling, Halit Tiryaki, Bosko 
Vranjes, Julian Hofmann, Hans Groß, 
 Alfonso DiNisio, Christian Wietzel, 
 Miroslav Pavlovic.

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr

Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF

ab

19.890,– € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:

7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135

g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch

kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –

115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

WUCHENAUER AUTO-CENTER GMBH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm
Telefon 0731-970150
www.auto-wuchenauer.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.
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Hinrundenspiele Fußball

Herren I Herren II B-Junioren

C-Junioren D-Junioren

E1-Junioren E2-Junioren

Alteisen und
Altpapier-
Sammlung

Samstag,
26. Oktober 2020

Bitte stellen Sie Ihr Material
ab 8:00 Uhr

am Straßenrand bereit.

Gesammelt werden:
Schrott, Blech,

Bunt- u. Edelmetalle,
Waschmaschinen, E-Herde

Papier bitte gebündelt
bereitstellen!!

KEINE KARTONAGEN

ACHTUNG:
Kühlschräne,

TV- und Radiogeräte
sowie Computer dürfen laut

Abfallbestimmungen der
Stadt Neu-Ulm

NICHT
mitgenommen werden!!!
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Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahren

die noch zur Schule gehen, studieren oder noch in Ausbildung sind müssen bis

15. Februar 2020

eine entsprechende Bescheinigung bei ihrem jeweiligen Abteilungsleiter abgeben,
da ansonsten der Erwachsenen beitrag für kommendes Jahr berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Nach dem erfolgreichen Aufstieg 
in die Bezirksklasse wollte die 
erste Herrenmannschaft mit hohen 
Zielen und voll motiviert in die 
Vorbereitung auf die Saison 19/20 
starten. So zumindest das Feedback 
der Mannschaft an Trainer Mathias 
Kicherer.
Doch dieser wunderte sich bereits 
nach den ersten Einheiten, wo die 
Motivation geblieben war. Die 
Trainingsbeteiligung war ziemlich 
schlecht. So konnte nur selten in 
voller Mannschaftsstärke trainiert 
werden. Auch Testspiele musste 

man auf Grund von mangelnder 
Beteiligung wieder absagen.

Dazu kam dann noch die 
unglückliche Verletzung von 
Neuzugang Felix Stalla, der sich 
bereits im ersten Testspiel das 
Kreuzband riss. An dieser Stelle 
gute Besserung und hoffentlich 
sehen wir dich trotzdem nochmal 
im Burlafinger Dress.

Die Vorzeichen standen also 
alles andere als optimal, als es zum 
Pokalspiel nach Feldkirch ging. Es 
gestaltete sich ein sehr zähes Spiel, 
in welchem die SG in der zweiten 

Halbzeit eine ständige Führung 
verwaltete und am Ende 22:21 
gewann.

Auch das erste Saisonspiel in 
Wiblingen war alles andere als 
ansehnlich. Die erste Halbzeit 
des Spiels unterstrich die 
durchwachsene Vorbereitung und 
man lief ständig einem Rückstand 
hinterher. Es passte einfach noch 
gar nichts. Erst gegen Ende der 
zweiten Halbzeit fand das Team 
dann so langsam ins Spiel und 
konnte dieses schließlich auch 
noch mit 31:25 gewinnen.

Nun heißt es bis zum ersten 
Heimspiel noch hart zu arbeiten, 
um auch den zweiten Sieg der 
Saison einfahren zu können. ■

M1 – Zähe Vorbereitung und wackliger Start in die Saison

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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Eine Generalprobe nach Maß: Zwei 
Wochen vor dem Saisonstart sind 
die Männer 2 der SG Burlafingen/
Ulm bei der HSG Langenau/
Elchingen 3 baden gegangen.
Und eine fehlgeschlagene 
General probe gilt ja gemeinhin 
als hervorragend geeignet für 
einen guten Start. Den haben 
sich die Männer von Neu-
Trainer Norman Roehl für die 
Kreisliga fest vorgenommen. 
Und die Vorbereitung stimmt 
zuversichtlich  – auch wenn im 
abschließenden Testspiel nicht 
viel geklappt hat.

Vor der Partie in der 
Langenauer Pfleghofhalle 
war das Team bereits zu Tests 
gegen die Ulmer Bundeswehr-
Mannschaft und die Reserve des 
TSV Blaustein angetreten. Auch 
in diesen beiden Spielen zogen 
die Männer 2 den Kürzeren. 
Die Ansätze stimmten, aber 
weil die Tests Raum zum 
Ausprobieren geben sollten 
und weil die Gegner zwei 
höherklassige Mannschaften 
und eine Wundertüte waren, 
bereiten die Niederlagen 
der Spielgemeinschaft keine 
Bauchschmerzen.

Mit einer guten Trainings-
beteiligung, viel Motivation und 
anstrengenden Einheiten war die 
Vorbereitung ein echter Erfolg. 
Und eine spaßige Zeit obendrein, 
auch dank des Rasenturniers in 
Hofen, wo die Spieler auf und 
neben dem Platz vollen Einsatz 
zeigten. Vielen Dank an die 
Organisatoren und an die drei 
Testspiel-Gegner – insbesondere 
die Bundeswehr-Truppe, die sich 
als hervorragender Gastgeber 

präsentierte und die Männer 2 
bestens versorgte. ■

M2 – Gute Vorbereitung trotz schlechter Ergebnisse

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Montag: 8:00 – 13:30 Uhr
 Di – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13

www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei

www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de



PERI bietet eine große Vielfalt an Ausbildungs plätzen an, u.a.:  

  Konstruktionsmechaniker    Industriemechaniker    Elektroniker für Betriebstechnik  
  Mechatroniker    Fachlageristen    Maschinen- und Anlagenführer  
  Industrie- und Bürokaufleute 

Wir haben Ausbilder in Vollzeit, die Sie einarbeiten und für die Prüfung fit machen.  
Neben einer Übernahme-Garantie nach erfolgreicher Ausbildung erhalten Sie eine  
monatliche Pauschale für Fahrtkosten und Büchergeld sowie Rabatt in unserer Kantine.

Weitere Ausbildungsberufe und Informationen finden Sie unter www.peri.com/ausbildung
Bitte bewerben Sie sich online!
Für Fragen erreichen Sie unser Ausbildungsteam unter +49 (0)7309.950-4003.

PERI. Verlässlich. Leidenschaftlich. Familienunternehmen.

Ausbildung bei PERI

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schalung Gerüst Engineering
www.peri.com



BWL, IT oder Bauingenieurwesen?
PERI bietet eine große Vielfalt an dualen Studiengängen an.

Unsere Studenten erhalten:
  einen guten Einblick in die Arbeit eines international erfolgreichen Familienunternehmens
  eine Übernahme-Garantie nach erfolgreich abgeschlossenem Studium
  eine monatliche Pauschale für Fahrtkosten und Büchergeld zusätzlich zum Gehalt
  Rabatt in unserer Kantine

Weitere Informationen und Online-Bewerbung unter www.peri.com/ausbildung
Für Fragen erreichen Sie unser Ausbildungsteam unter +49 (0)7309.950-4003.

PERI. Verlässlich. Leidenschaftlich. Familienunternehmen.

Duales Studium bei PERI

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schalung Gerüst Engineering
www.peri.com
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Wer sich wundert, rund um 
Burlafingen noch keine Handball-
schilder, die auf anstehende 
Heimspiele im Schulzentrum 
hinweisen, gesehen zu haben, hat 
nichts verpasst. 
Denn in die entscheidende Saison 
startete man im Vergleich zu den 
letzten Jahren tatsächlich später 

als gewohnt. Der Grund dafür 
ist ganz einfach: Neuzugang 
Ardiana Merditaj. Anfang 
September war sie noch mit der 
Nationalmannschaft des Kosovo 
beim Qualifikationsturnier 
für die kommende 
Handballeuropameisterschaft 
der Frauen unterwegs, weshalb 

einige Spiele vorab verlegt werden 
mussten. 

So steigt man erst am Feiertag, 
3. Oktober mit doppelter Vor-
freude in die Saison 2019/2020. 
Zum Auftakt wartet mit der TSV 
Köngen gleich ein harter Brocken 
auf die Burlafinger Handballer. 
Bekanntermaßen lagert das Spiel 

der Köngener zwar nur auf den 
Schultern einer einzigen Spiele-
rin, dennoch bekommt man das 
Spiel nur schwer in Griff und es 
ist immer äußerst unangenehm, 
in dieser Halle zu spielen. 

Vielleicht fehlte hier in der 
Vergangenheit auch nur die Un-
terstützung der Fans? Nach dem 
Spiel wird man es wissen, denn 
es ist wieder eine tolle Aktion ge-
plant. Von Köngen ist es nur ein 
Katzensprung auf den Canstatter 
Wasen und so wurde kurzerhand 
ein Bus organisiert, der zunächst 
die Handballhalle zum Anfeuern 
anfährt und der nach dem Spiel, 
Fans und Spieler weiter auf den 
Wasen chauffiert. An dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an die 
Verantwortlichen für die Organi-
sation! 

Danach ist ein Tag Regeneration 
und Erholung angesagt, bevor 
gleich am Samstag, 5. Oktober in 
heimischer Halle der Saisonstart 
gegen die SG Hofen-Hüttlingen 
eingeläutet werden kann und es 
heißt „O‘ gspielt is“. 

Sollte Verwirrung bezüglich 
Michaela Deiß entstehen, nein – 
wir haben keine neue Spielerin. 
Unsere liebste Michi Burghardt 
hat sich lediglich während der 
Vorbereitung getraut und trägt 
nun den Namen ihres Mannes. 

Und jetzt freuen wir uns, mit 
euch die Halle bald wieder zum 
Glühen zu bringen. 

| Eure Frauen 1

F1 – Saisonopening auf dem Wasen
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Wie schon fast jedes Jahr fiel 
auch diesmal die Vorbereitung 
recht kurz aus und so musste die 
Mannschaft um Jürgen Höhn mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Michael Mangold (Danke!!), in den 
diesjährigen Eitlecup ohne jegliche 
Spielpraxis starten.
So mancher Spieler hatte seit der 
Sommerpause keinen Ball mehr 
in der Hand. Dementsprechend 
begann das erste Spiel des Tages 
gegen Landsberg auch mit 
einer unterdurchschnittlichen 
Leistung, geprägt durch kleinere 
Missverständnisse in Angriff und 
Abwehr sowie vielen technischen 
Fehlern.

Letztendlich konnte die 
A-Jugend auch aufgrund vieler 
Schwächen im Abschluss lediglich 
einen Punkt zum Turnierbeginn 
einfahren. Der nächste 
Gegner war mit Blaustein-
Söflingen ein anderes Kaliber. 

Die Spielgemeinschaft zeigte 
größere körperliche Präsenz 
auf der Platte und schaffte es 
in deren erstem Spiel zu vielen 
einfachen Toren durch ein sehr 
dynamisches Angriffsspiel. 
Dadurch vorgewarnt, stellten 
die Burlafinger von Beginn 
an eine konzentrierte Abwehr, 
die, auch dank hervorragenden 
Torhüterleistungen, wenig 
Gegentreffer zuließ. Durch die 
Defensive gestärkt, wurde ein 
selbstbewusster Angriff gespielt. 
Allmählich verloren die Söflinger 
den Anschluss und so kam es 
in dem hitzigen Spiel zu einem 
ungefährdeten 13:7 Sieg für 
Burlafingen.

Als letztes Spiel ging es 
gegen unsere Nachbarn aus 
Ulm-Wiblingen. Bei beiden 
Mannschaften war so langsam 
die Luft raus und die Zuschauer 
mussten ein sehr zähes Spiel über 

sich ergehen lassen. Zwar hatte 
Burlafingen immer das Zepter 
in der Hand, jedoch ließen 
vermehrte Ballverluste die Ulmer 
immer wieder rankommen. Am 
Ende ging unsere A- Jugend 
als Sieger vom Feld und durfte 
sich somit ungeschlagener 
Turniersieger des Eitlecups 2019 
nennen!

Mit der zahlreichen Unter-
stützung auf den Rängen gelangen 
der Mannschaft 2 Siege sowie 1 
Unentschieden und sie konnte 
deshalb verdient die 2 Bierfässer 
als Turnierpreis entgegennehmen. 
Prost! ■

Männliche A-Jugend
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Für die männliche B-Jugend hat 
die Saison 2019/2020 bereits am 
Samstag, den 21.09. in heimischer 
Halle begonnen. 
Gegen die Spielgemeinschaft Diet-
mannsried/Altusried hatte man 
sich viel vorgenommen und man 
ging hoch motiviert ins erste Spiel 
nach der Sommerpause.

Zu Beginn des Spiels war 
die Nervosität der Mannschaft 
regelrecht zu spüren und einige 
Ballverluste und Fehlwürfe aufs 
Tor führten zu einem schnellen 
1:5 Rückstand. Nach wenigen 

Minuten bewiesen die Jungs 
Moral und konnten sich zügig 
wieder ins Spiel bringen, glichen 
zeitweise aus. Nachdem man nicht 
in Vollbesetzung antreten konnte, 
entstand durch notwendige 
Wechsel erneut ein Mehr-Tore-
Rückstand zur Halbzeit, der bis 
zum Ende der Partie leider nicht 
mehr aufgeholt werden konnte. 
Letztendlich verlor man nach 
gutem Kampf mit 31:39 und 
war angesichts des Ergebnisses 
selbstverständlich enttäuscht. 
Die 31 erzielten Tore lassen auf 

jeden Fall für die Saison hoffen, 
in der Abwehr jedoch steht für 
das Trainerteam noch genügend 
Arbeit an. 

Da die 2 Torwarte und 8 
Feldspieler fast ausschließlich 
dem jüngeren B-Jugend-Jahrgang 
2004 zuzuordnen sind und ein 
Spieler erst 2005 geboren ist, 
kann das Ziel im ersten Jahr 
B-Jugend nur ein Platz im 
Mittelfeld sein. Eine endgültige 
Standortbestimmung wird erst 
im Dezember möglich sein, wenn 
einige Spiele absolviert sind. 

In den nächsten Spielen lauten 
die Gegner Spielgemeinschaft 
Memmingen/Ottobeuren 
(auswärts), Vöhringen (heim) 
und Landsberg(auswärts). Zum 
Auswärtsspiel am 17.11. um 15 
Uhr gegen Günzburg würden wir 
uns über mitfahrende Zuschauer 
und Unterstützung von den 
Rängen freuen – ein heißes Derby 
ebenso wie unser Heimspiel am 
13.10. gegen Vöhringen!

Schaut einfach vorbei. :-) ■

Männliche B-Jugend will in der ÜBOL bestehen

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22 // 89233 NEU-ULM
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… jetzt heißt es immer weiter 
trainieren, trainieren, trainieren, … 
denn die Gegner in der Landesliga 
werden stark sein und keine 
Rücksicht auf uns nehmen. So 
endete im letzten Pfiff der Bericht 
über die weibliche C-Jugend.

Der Trainingsstart in die 
Hallenrunde 2019/2020 war dann 
für die Mädels in der letzten 
Augustwoche. Am 07.09.2019 fand 
der EitleCup im Schulzentrum 
statt. Bei 4 Spielen wurde drei 
Mal gewonnen und am Ende 

der 2. Platz belegt. Der Start war 
etwas holprig, aber wichtig war 
eben, dass die Mädels wieder in 
den Wettkampfmodus kommen. 
Danach wurde kontinuierlich die 
Intensität auf bis zu 4 Einheiten in 
der Woche plus Testspiel gesteigert.

Am 21.09.2019 war dann 
Saisonauftakt. Es stand das erste 
Heimspiel auf dem Programm. 
Zu Gast waren die Mädels des 
ESV 1927 Regensburg, die sich 
sehr souverän für die Landesliga 
qualifiziert haben und mit 
Mia König eine der stärksten 
BHV-Auswahlspielerinnen des 
Jahrgangs 2005 in ihren Reihen 
haben. Somit war klar, was 
auf unsere Mädels zukommt. 
Und sie haben diese Aufgabe 
mannschaftlich sehr gut gelöst. 
Nach anfänglichem Rückstand 
gingen wir mit 2 Toren in 
Führung. Halbzeitstand 10:9. In 
der zweiten Halbzeit konnten wir 
uns dann auf 13:10, 15:12, 20:16 
und 23:18 absetzen. Endstand 
war dann 23:21.

Die Trainer waren natürlich 
hoch zufrieden mit der Leistung. 
„Wir haben bereits vieles 
umsetzen können, was wir 
ausführlich trainiert haben. Es 
war schön zu sehen, dass unsere 
Mädchen in diesem Spiel nicht 
nur mithalten können, sondern 
das Spiel auch selbst gestalten 
konnten. Gratulation an die 
gesamte Mannschaft.“ Und es wird 
nicht aufhören mit … trainieren, 
trainieren, trainieren … ■

Weibliche C-Jugend: Start in der Landesliga Nord

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH  Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Am Wochenende 7. und 8. 
September 2019 fand bereits zum 
7. Mal der EitleCup im Schulzentrum 
Pfuhl statt. An beiden Tagen 
kämpften von der F-Jugend bis zur 
A-Jugend alle Altersklassen um die 
Pokale, Trophäen und Preise. 
Es wurde dank routinierter 
Vorbereitung wieder ein tolles 
Turnier auf die Beine gestellt, dass 
sich überregional sehen lassen 
konnte. Zum Ende der Ferien 
und kurz vor Beginn der Saison 

nutzen viele Vereine das Turnier, 
um sich einen letzten Schliff in 
der Vorbereitung zu holen und 
traten im Wettkampfmodus an.

Alte Bekannte und auch noch 
nicht gesehene Mannschaften 
aus dem Umkreis von über 100 
Kilometer bereicherten das 
Teilnehmerfeld. Spannende Spiele 
waren wie erwartet mit um die 
50 Mannschaften mit bis zu 600 
Kindern und Jugendlichen zu 
sehen, die eine ganz besondere 

Atmosphäre ins Schulzentrum 
zauberten und ein unvergessliches 
Erlebnis für die Zuschauer boten. 
Am Samstag kämpften die C-, 
B-, und A-Jugenden um die 
Plätze. Am Sonntag die jüngeren 
Jahrgänge bis zur D-Jugend. 
Für das leibliche Wohl war wie 
immer bestens gesorgt, mit 
kleinem Rahmenprogramm und 
Glücksrad über den Förderverein 
ist die Veranstaltung bestens 
ergänzt und es gab auch dort vor 
allem für die Kleinen tolle Preise 
zu gewinnen.

Der FC Burlafingen zeigte sich 
als ordentlicher Gastgeber und 
konnte lediglich zwei Turniersiege 

und drei Vizetitel erringen. Mit der 
männlichen A-Jugend erspielte 
Interimstrainer Michael Mangold 
(Zitat zur Leistung: „Ihr seid 
soo schlecht“) mit erdrückender 
Übermacht souverän den ersten 
Platz. Ebenso dominant waren die 
Minis, die sogar die ersten beiden 
Plätze ihrer Klasse belegten. Die 
weibliche C-Jugend unterlag in 
einem spannenden Finale leider 
dem SC Vöhringen und wurde nur 
zweiter, wie auch die männliche 
D-Jugend. ■

Weitere Bilder vom EitleCup findet Ihr 
nach dem Umblättern.

Der EitleCup 2019

Die Sieger:
Minis:   FC Burlafingen

Gemischte E-Jugend:  SG Ulm/Wiblingen

Männliche D-Jugend: JSG Blaustein/Söflingen

Weibliche D-Jugend: TV Schwabmünchen

Männliche C-Jugend:  VfL Kirchheim

Weibliche C-Jugend: SC Vöhringen

Männliche B-Jugend: HSG Langenau/Elchingen

Weibliche B-Jugend: VfL Günzburg

Männliche A-Jugend: JSG Burlafingen/Straß

Weibliche B-Jugend gewinnt das Freundschaftsspiel gegen Friedberg
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Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Der EitleCup 2019
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Mit Spaß und Freude von einem 
echten Handballprofi lernen: Unter 
diesem Motto veranstaltete der 
FC Burlafingen vom 3.–5.9.2019 
erstmals ein Handball-Camp unter 
der Leitung der Handballschule 
Chrischa Hannawald. Das Camp 
wurde von dem ehemaligen 
Bundesliga- und Nationalspieler 
selbst und David Delp durchgeführt.
Mit Freunden an der 
Handballschule teilnehmen, 
dabei Spaß haben und jede 
Menge lernen – das war das Ziel 

des 3tägigen Events. Insgesamt 
nahmen 43 Kinder im Alter 
zwischen 8–14 Jahren am Camp 
teil. Davon war der größte Teil 
aus unseren eigenen Reihen. Wir 
konnten aber auch Kinder von 
anderen Vereinen begrüßen.

Von 9–16 Uhr erhielten die 
Kids an diesen Tagen intensiv 
die Möglichkeit, spielerisch 
ihre handballerischen Grund-
fertigkeiten zu verbessern. Dabei 
stand natürlich immer der Spaß 
am Spiel im Vordergrund. In 

den Trainingseinheiten hatten 
die Trainer mit den Kindern 
und Jugendlichen vormittags 
vermehrt an Koordination, Wurf- 
und Sprungtechniken, Passen und 
Fangen gearbeitet. Nachmittags 
wurde dann, wie es Chrischa 
immer so schön sagte, „gezockt“, 
d. h. es wurde ein Handballturnier 
gespielt. Die beiden Trainer 
Chrischa und David konzipierten 
für die Kinder und Jugendlichen 
abwechslungsreiche und 
herausfordernde Trainings-
programme, aber auch die 
interessierten und beteiligten 
Trainer und Betreuer konnten 
sich mit ihren Wünschen und 
Anregungen in den Konzepten 
der Trainer wiederfinden.
Chrischa stellte hier immer wieder 
den Teamcharakter heraus: „Nicht 

einer alleine gewinnt das Spiel, 
sondern nur die Mannschaft.“

Für die Torhüter wurde 
natürlich von Chrischa täglich 
ein separates Torwarttraining 
angeboten, in welchem 
insbesondere auf das richtige 
Stellungsspiel im Tor eingegangen 
wurde. Hier wurden den Torhütern 
neben den Trainingsinhalten auch 
einige wertvolle Hausaufgaben 
mit an die Hand gegeben.

Als Erinnerung erhielten alle 
Kids zum Abschied eine Urkunde 
und hatten die Möglichkeit, 
den Ball und das Camp Trikot 
vom ehemaligen Nationalspieler 
handsignieren zu lassen.

„Ich möchte den Kindern 
und Jugendlichen in erster Linie 
Spaß am Handball vermitteln“ 
betont der frühere National-und 
Bundesligatorwart immer wieder.

Das ist ihm gelungen.
Von allen Teilnehmern 

und deren Eltern gab es ein 
positives Feedback für dieses 
Engagement verbunden mit der 
Bitte, das Handball-Camp erneut 
auszurichten. Dies sei eine tolle 
Werbung für die Jugendarbeit 
unseres Vereins. Alle Kinder 
und Jugendliche waren von den 
3 Tagen hellauf begeistert und 
verließen das Camp jeden Abend 
zwar müde, aber glücklich.

Wir danken Chrischa Hannawald 
und David Delp, dass sie zu Gast bei 
uns in Burlafingen waren und diese 
drei Tage gestaltet hat.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
aber auch allen fleißigen Helfer an 
diesen 3 Tagen.

Die Handballschule Chrischa Hannawald
zu Gast beim FC Burlafingen

Fabienne Hackler-Feil Offenbachstr. 55 89231 Neu-Ulm 
Telefon: 07317086258 Mobi l:  015256176409 
Ema i l :    o n l i n e@ fab i enne - f i t n e s s . d e
w w w . f a b i e n n e - f i t n e s s . d e

N
EU

: Zuschüsse für 10er K
arten 

durch K
rankenkassen m

öglich
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Zur Person: 
Chrischa Hannawald ist 
ehemaliger National- und 
Bundesliga-Handballtorwart und 
Handballtrainer. Am 04.02.1971 
wurde er in Illertissen geboren 
und begann als 11-Jähriger mit 
dem Handballspielen. Im Sommer 
2008 beendete er seine aktive 
Karriere beim TSV Großwallstadt, 
kehrte jedoch mehrmals aufs Feld 
zurück. Chrischa Hannawald 
bestritt für die Deutsche 
Handballnationalmannschaft 
19 Länderspiele und galt als der 
einzige Handballtorwart, der in 
der deutschen Bundesliga mit 
kurzen Hosen spielte. 

In seiner Handballschule lebt er 
einen wichtigen Grundgedanken 
weiter – Handball ist eine 
Mannschaftssportart und 
deshalb sind Disziplin und 
der Umgang der Kinder und 
Jugendlichen untereinander 

wichtige Grundvoraussetzungen, 
um erfolgreich Handball spielen 
zu können. Ab der Saison 2018/19 
trainiert er außerdem noch den 
HSC Bad Neustadt (3. Liga). ■
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Sommerzeit ist BIERGARTENZEIT 
  

Schwäbisch, bayerische Gemütlichkeit unter alten 
Kastanienbäumen. Geníeßen Sie bei uns ein frisch 
gezapŌes kühles Fassbier und u.a. unseren        
leckeren Wurstsalat nach BlaƩ lart...   
 

Öffnungszeiten Gasthaus und Biergarten:                                      
MiƩwoch 17.00  - 22.00 Uhr | Freitag 17.00 - 22.30 Uhr  
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr  -  Reservierung erwünscht! 

Silke Bader & Manfred Pelz GbR  
Thalfinger Str. 135 | 89233 Neu-Ulm  
Tel.: 0731/710733   
Email: zumblaƩlwirt@sv-burlafingen.de  
www.zumblaƩlwirt.de 

Gut bedacht?

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de
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Hauptstraße 80 · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon 07 31 - 71 53 24

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNE ® AUGENVERMESSUNG

BRILLE 
NACH MAß.

BRILLE / Retro R7059C

INDIVIDUALISIERTE BRILLENGLÄSER DURCH  
REVOLUTIONÄRE DNEye® AUGENVERMESSUNG.

Der innovativste Sehtest aller Zeiten. Lassen Sie sich jetzt bei uns vermessen.

Schärfste Kontraste · Beste Nachtsicht · Größte Sehbereiche · Natürliche Seheindrücke
✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
               morgen geliefert.
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Am 29. Juli 2019 machten wir 
Frauen aus der Montag-Gymnas-
tikgruppe unseren Jahresausflug 
nach Donauwörth. Unsere Trainerin 
Christiane Schwab konnte leider 
nicht mitkommen.
Rosi Hadwiger hat alles perfekt 
organisiert. Wir, 15 Frauen, trafen 
uns um 8.50 Uhr auf dem Dorf-
platz in Burlafingen und fuhren 
dann mit Bus und Bahn nach Do-
nauwörth.

Wir liefen dann in Richtung 
Stadtmitte und trafen eine net-
te Dame vom Tourismusbüro, 
die mit uns eine Stadtführung 
machte. Sehr beeindruckend war, 
dass die Stadt früher oft über-
schwemmt wurde bis man dann 
in den letzten Jahren Tore ange-
bracht hat, um das Wasser ab-
zuhalten. Die Flüsse Donau und 
Wörnitz fließen durch Donau-
wörth. Wir liefen durch viele klei-
ne Gässchen, gingen durch einen 
Park, kamen zum Rathaus, pas-
sierten das Käthe-Kruse-Puppen-
museum, sahen alte Stadttore und 
schöne Fachwerkhäuser.

Unsere fürsorgliche Rosi hatte 
in einem italienischen Restaurant 
für uns einen Tisch reservieren 
lassen, wo wir dann zu Mittag 
speisten.

Nachmittags war dann noch 
eine Führung durch das Käthe-
Kruse-Puppenmuseum. Leider 
war das Fotografieren verboten. 
Es gab wunderschöne Puppen zu 
sehen, die auch heute noch von 
Sammlern sehr beliebt sind und 
viel Geld kosten. Ca. 1000 Stun-
den Handarbeit sind erforderlich 
um eine echte Käthe-Kruse Puppe 
herzustellen.

Käthe Kruse war eine deutsche 
Schauspielerin, ist am 17.09.1883 
in Schlesien geboren und spä-
ter eine weltweit bekannte Pup-
penmacherin. Ihre Puppen sind 
heute beliebte Sammelstücke, die 
zu sehr hohen Preisen gehandelt 
werden. Käthe Kruse wuchs in 
einfachen Verhältnissen auf und 

nahm nach dem Mittelschulab-
schluss ab 1899 Schauspielun-
terricht und bekam in Berlin ein 
Zweijahresengagement. Im Jahr 
1902 lernte sie ihren Mann, den 
Bildhauer und Bühnenbildner 
Max Kruse kennen und bekam 
von ihm 1902 eine Tochter. Sie 
lebte dann in der Schweiz und ihr 
Mann war weiter in Berlin. 1904 
wünschte sich ihre Tochter eine 
Puppe und sie bat ihren Mann 
eine Puppe aus Berlin mitzubrin-
gen. Ihr Mann fand die handels-
üblichen Puppen für kalt und 
steril und er weigerte sich eine 
solche Puppe zu kaufen und sag-
te: „Ich find sie scheißlich macht 
euch selber welche“. Und so fing 
es an.

1909 heiratete das Paar, das 
inzwischen 3 Töchter hatte. 1910 
wurden Käthe Kruse Puppen im 
Berliner Warenhaus von Her-
mann Tietz erstmals öffentlich 
ausgestellt. Zu Anfang waren sie 
noch schlicht und später durch 
ihre Machart weich, biegsam und 
lebensecht und unterschieden 
sich von den bisher dagewesenen. 
Sie bekam einige internationale 
Preise bei Puppenausstellungen, 
so in Florenz die „Große goldene 
Medaille“.

Da dann auch Aufträge über 
500 Puppen aus Amerika kamen, 
erforderte dies eine eigene Werk-
statt mit Angestellten. Alles wurde 
in Handarbeit gemacht. Im Jahr 
1928 fertigte sie sogar Puppen mit 
Echthaar. Der Höhepunkt ihres 
Schaffens war die Teilnahme an 
der Pariser Weltausstellung im 
Jahr 1937.

Sie starb am 19. Juli 1968 in 
Murnau und wurde auf dem 
Friedhof in Zell im Landkreis 
München begraben.

Nach dieser interessanten Füh-
rung durch das Käthe-Kruse- 
Puppenmuseum bummelten wir 
noch ein bisschen durch die Stadt 
auf der Suche nach einem Café 
oder einer Eisdiele. Da wir nichts 
Passendes fanden, beschlossen 
wir mit dem nächsten Zug nach 
Neu-Ulm zu fahren. Das haben 
wir auch getan und fanden dann 
in Neu-Ulm am Petrusplatz eine 
nette Eisdiele, in der wir den Tag 
ausklingen ließen. Das Wetter war 
gut und wir konnten draußen sit-
zen.

Danke an Rosi Hadwiger, die 
alles perfekt vorbereitet hatte. Für 
einen Betrag von 19 € hatten wir 
Fahrkosten, Stadtführung und 
den Eintritt ins Museum bezahlt.

So ein jährlicher Ausflug ist 
eine schöne Sache und sollte auch 
weiter gepflegt werden.

| Gabi Trogus

FC Burlafingen – Frauengymnastik Leitung: Christiane Schwab
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Gerade im Vorschulalter kann die 
Bedeutung der Bewegung für die 
Entwicklung des Kindes nicht hoch 
genug eingeschätzt werden. Ein 
ausreichendes Bewegungsangebot 
ist nicht nur unerlässlich für die Ent-
wicklung der körperlichen Fähigkei-
ten wie Geschicklichkeit, Schnellig-
keit, Kraft, Ausdauer, Koordination, 
sondern auch Grundlage für die ge-
sundheitliche Entwicklung.
Auch für die kognitive Entwick-
lung, die Entwicklung der Wahr-
nehmung und die Entwicklung 
des sozialen Verhaltens sind Bewe-
gungserfahrungen grundlegend.

Bei Bewegungsspielen, wie sie 
im Kinderturnen des FC Burlafin-
gen geboten werden,
• erfahren Kinder eine Menge 

über sich selbst, ihren Körper,
• lernen eine Menge über ihre 

Umwelt z.B. grundlegende 
Naturgesetze,

• gewinnen Sicherheit und 
Selbstvertrauen,

• lernen ihre Fähigkeiten und 
Gefahren einschätzen.

Bei Spielen mit anderen Kindern 
müssen sie sich an Regeln halten, 
sich mit anderen absprechen und 
kooperieren. Dies sind soziale 
Erfahrungen, die angesichts der 
„Verinselung“ unserer Kinder im-
mer wichtiger werden.

Kinderturnen im Sportverein 
bietet den Kindern die Bewe-
gungs- und Erfahrungsräume, 
die sie für ihre gesamte Persön-
lichkeitsentwicklung benötigen. 
Gruppenerfahrungen und das 
gemeinsame Erleben stärken das 

Selbstbewusstsein und die Kör-
pererfahrung und fördern das so-
ziale Verhalten der Kinder. Durch 
eine abwechslungsreiche Stun-
dengestaltung beim Kinderturnen 
wird versucht, die sportübergrei-
fenden Grundlagen wie Laufen, 
Klettern, Springen, Balancieren, 
Werfen, Rollen usw. zu erlernen, 
zu fördern und zu festigen. Eine 
Kinderturnstunde soll einen Bei-
trag zu Erhaltung der Bewegungs-
freude, der Neugierde und der 
Aktivitätsbereitschaft des Kindes 

leisten. Wir Übungsleiterinnen 
bemühen uns darum.

| Gerlinde Weber

Kinder brauchen Bewegung –
sie ist grundlegend für die Entwicklung des Kindes

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51

Beratung  Planung
Ausführung

Heiko Knabl

• Dipl. Betriebswirt Bau (FH)
• Gipser und Maurermeister
• Sachverständiger für

Bauschäden und
Baubewertung

• Wärmeschutzberater
• Ideen- und Planungsbüro

Handy: 01 71 / 2 42 63 52
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Das letztmals vor zehn Jahren 
ausgetragene Jedermannsturnier, 
bei dem vor allem die Cracks anderer 
Abteilungen wie Fußball, Handball 
etc. gefragt sind teilzunehmen, 
wurde jetzt dank der Initiative 
von Jürgen Adä und seinem 
Organisationsteam wieder zum 
Leben erweckt und am Freitag und 
Samstag in der ersten Augustwoche 
wieder durchgeführt.
Um es vorweg zu nehmen, mit 
großer Begeisterung und der 
vielfachen Aufforderung der 
Teilnehmer, dieses Turnier wieder 
regelmäßig durchzuführen.

Gespielt wurde angepasst an 
die Regeln des Tennis-Hopeman-
Cups, zwei Spieler stellen ein 
Team, jeder spielt ein Einzel und 
dann zusammen das Doppel. So 
wurden mit 12 Teams insgesamt 
drei Runden über jeweils eine 
Spielzeit von 20 Minuten 
ausgetragen. Dank der tollen 
Disziplin konnte der Zeitplan 
weitgehend eingehalten werden. 
Nach den Gruppenspielen erfolgte 
das Viertel- und Halbfinale, die 
„zweiten“ Sieger kämpften in 
der Trostrunde weiter. Bereits in 
der Gruppenphase wurde mit 

vollem Einsatz gekämpft und 
überraschend gutes Tennis gezeigt. 
Bereits im Viertelfinale machten 
Thorsten Rinke mit Partner 
Christian Weiller, Dio und Ronald 

Miess, Tim Vranjes und Manuel 
Kohnle sowie die „Family“ Kass 
(Steffen + Manfred) klar, dass 
sie sich noch nicht am Ende der 
Fahnenstange sehen. So schafften 
alle vier Paarungen den Einzug 
ins Halbfinale. In der Trostrunde 
marschierten Pelz/Bais und Stenz/
Ivano ins „kleine“ Finale, das 
schlussendlich das Burlafinger 
Duo gegen die beiden Kötzer 
gewann.

Das Halbfinale war an 
Spannung nicht zu überbieten. 
In den Einzeln siegte Manuel 
gegen Thorsten, während im 
zweiten Einzel Christian gegen 
Tim ausglich. Also entschied das 
Doppel: hier setzten sich Thorsten 
mit Christian durch. Auf der 
anderen Seite das identisch 
gleiche: Steffen gewann gegen 
Dio, Ronald glich gegen Manfred 
aus. Im Doppel gewannen Dio 
und Ronald ganz knapp mit nur 
einem Spielpunkt mehr. 

Im Finale nach kurzer Regen-
unterbrechung ließen Thorsten 
(gegen Dio knapp mit 3:2) und 
Christian gegen Ronald nichts 
mehr anbrennen und holten 
sich die Trophäe. Herzlichen 
Glückwunsch! Sehenswert war, 
dass hier eine große Zahl der 
Starter nicht zum ersten Mal einen 

BURLAFINGEN OPEN nach 10 Jahren wieder zum Leben erweckt
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Tennisschläger in der Hand und 
in der Jugend offensichtlich das 
Racket-Spiel gelernt hatten.

Bei der von Helmut durch-
geführten Siegerehrung war der 
Wunsch auf eine unbedingte 
Wiederholung im nächsten Jahr 
nicht zu überhören und ist sicher 
bei Jürgen gut angekommen. 
Das freut natürlich die vielen 
Helferleins im Hintergrund 
(Sabine + Ute bei den Speisen + 
Getränken, Freddy + Marcus am 
Grill, Hans mit seiner perfekten 
Musikanlage, Martin mit der 
Spielplan-Ausarbeitung).

| Helmut Schlumberger
Text/Fotos

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de 

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke 

Sofas & SESSEL 

Mein 

hier fühl ich mich  

wohl 

MÖBELHAUS 
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BURLAFINGEN OPEN 2019
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Adenauerstr. 3
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Bodensee – Comer See – Iseosee –
Idrosee – Gardasee – Molvenosee – 
Kalterer See
Die Idee der aktuellen Tour 
stammt von Werner Holzschuh. 
Schon nach der letztjährigen Run-
de durchs Hochgebirge schlug er 
vor, die oberitalienischen Seen, 
vom Comer See ausgehend, abzu-
radeln.

Auf Grundlage dieser Idee ar-
beitete er dann mit den „Planungs-
strategen“ Helmut Maiser und 

Hans Spiess die diesjährige Strecke 
akribisch aus.

Umso ärgerlicher war es des-
halb für Werner, daß er aufgrund 
einer Achillessehnenverletzung 
seine Teilnahme an der Tour kurz-
fristig absagen mußte. So bestand 
das Wohnmobilteam 2019 aus 
den Fahrern und guten Geistern, 
Hans Hirner und Otto Adä sowie 
aus uns drei Radlern, Hans Spiess, 
Helmut Maiser und mir.

Als besonderes „Schmankerl“ 

und zur Verlängerung der Distanz 
hatten wir Radler beschlossen, ei-
nen Tag früher als geplant von Bur-
lafingen loszuradeln, in Langenar-
gen am Bodensee zu übernachten 

und dann bis Thusis in Graubün-
den weiterzufahren. Erst dort woll-
ten wir uns mit den Wohnmobilis-
ten auf dem Campingplatz treffen.

Und so geschah es dann auch. 
Am frühen Morgen des 11. Juli ra-
delten wir los und erreichten am 
Abend Langenargen, wo wir un-
seren Flüssigkeitshaushalt bei ei-
nem kleinen Hafenfest ausgleichen 
konnten.

Am Folgetag mußten wir eini-
ge heftige Regenschauer über uns 
ergehen lassen, so daß wir auf der 
Strecke bis hinter Bregenz eini-
ge Male „abwetterten“. Auf der 
schweizer Seite des Rheindammes 
erreichten wir, vorbei an Chur und 
Bonaduz, abends und wieder bei 
trockenem Wetter den Camping-
platz von Thusis. Dort erwarteten 
uns Otto und Hans H. mit dem 
Wohnmobil. Sie waren mittags in 
Burlafingen aufgebrochen und di-
rekt nach Thusis durchgefahren.

Ihr fürstlich aufgetischtes Vesper 
und die gekühlten Getränke ließen 
unsere Strapazen der mit 146 km 
längsten Strecke schnell vergessen.

Der dritte Radtag brachte dann 
bereits die „Königsetappe“ der 
Tour 2019. Vorbei an der Via-Ma-
la-Schlucht ging es auf Nebenstra-
ßen den Hinterrhein entlang nach 

Radtour 2019 mit Wohnmobil

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Splügen. Nach kurzer Verschnauf- 
und Verpflegungspause nahmen 
wir den Splügenpaß in Angriff, der 
uns auf eine Höhe von 2.113 m 
führte. Ab der Paßhöhe befanden 
wir uns in Italien und rauschten die 
Serpentinen hinab, vorbei an Chi-
avenna und dem Mezzolasee zum 
Comer See, wo uns unsere vier-
rädrigen Begleiter am Camping-
platz von Sorico  in Empfang nah-
men. Der von Helmut zubereitete 
Wurstsalat und das Getränkesor-
timent aus dem Bordkühlschrank 
halfen, die Kalorienbalance wieder 
herzustellen.

Mit der Überquerung des Splü-
gen war der namentlich höchste 
Paß überwunden, das heißt aber 
noch nicht, daß danach ruhige 
Radtage anbrachen. Schließlich 
macht es nicht zu viel Unterschied, 
ob man von 1.400 m Meereshöhe 
auf 2.100 m hochkurbelt oder von 
300 m Meereshöhe auf 1.000  m.

700 Höhenmeter bleiben 700 
Höhenmeter.

Nach dem Comer See führte die 
Tour südostwärts über so unbe-
kannte Orte wie Tremenico, Pag-
nona, Taceno und Primaluna nach 
Balisio. Dort, nach einer teilweise 
sehr hügeligen und meist wunder-
schönen Fahrt auf gepflegten Rad-
wegen hatten sich Otto und Hans 
H. auf einem schönen Camping-
platz mit angeschlossenem Restau-
rant installiert.

Nachts setzte starker Regen ein, 
der bis morgens anhielt. Spontan 
entschieden wir, die Räder auf den 
Camper zu laden und vorerst nicht 
zu radeln. Nördlich von Bergamo 
besserte sich das Wetter, so daß wir 
die restlichen knapp 40 km der ge-
planten Etappe bis zum Endinesee 

doch noch auf dem Rad zurückleg-
ten.

Am sechsten Radtag war der Id-
rosee das Ziel. Vom Endinesee ging 
es kurz über eine sehr unange-
nehm stark befahrene Staatsstraße 
zum Iseosee. Dort konnten wir zu-
sammen mit vielen pfauenhaft ge-
dressten italienischen Rennradlern 
die Schönheit des Iseosees genie-
ßen, bevor es dann wieder kräftig 
bergauf anstieg, um über den Pas-
so tre Termine, Brozzo und Vesto-
ne den Idrosee zu erreichen. Hier 
luden wir Radfahrer, wie schon 
zwei Jahre zuvor, Hans H. und 
Otto zum Abendessen ein. Ohne 
deren Einsatz wäre die Durchfüh-

rung einer solchen Tour gar nie 
denkbar. Vielen Dank den Beiden 
für ihr selbstloses Engagement.

Am Westufer des Idrosees fuh-
ren wir am nächsten Morgen wei-
ter, passierten auf schön angeleg-
ten Radwegen die kleine Ortschaft 
Storo und bogen dort ins Ampola-
Tal ab, um über den Ampolapaß 
zum Ledrosee hinabzurollen. Von 
dort ging es nach einer Essenspau-
se bergab weiter Richtung Garda-
see. Unglücklicherweise haben wir 
irgendwo einen Wegweiser überse-

hen, so daß wir die letzten Kilome-
ter bis Riva auf einer „Downhill“-
Strecke für Mountainbiker, teils 
schiebend, zurücklegen mußten. 
Dieses Mißgeschick wurde aller-
dings mit grandiosen Ausblicken 
auf den See mehr als wettgemacht.

Auf dem Campingplatz in Tor-
bole war abends Grillen angesagt, 
dazu kredenzte Hans seinen mitt-
lerweile schon legendären Kartof-
felsalat.

Am vorletzten Radtag stand die 
Strecke vom Gardasee zum Molve-

schneller-computer@posteo.de
07 31- 250 834 50

Austraße 26b · Thalfingen

Ladenöff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag
14:00 – 18:00 Uhr
Freitag bis Samstag
9:00 – 13:00 Uhr www.schneller-computerservice.de
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nosee auf dem Programm. Schon 
auf den ersten Kilometern auf dem 
Sarca- Radweg von Torbole nach 
Arco bekamen wir eine „Volldu-
sche“ ab. Dieses Ungemach sollte 
sich auf dem weiteren Weg zum 
Toblinosee noch wiederholen. 
Aber irgendwann war es genug, die 
Sonne kam durch und wir konnten 
die heftige Kletterpassage von Vez-
zano nach Ranzo bei Sonnenschein 
bewältigen. Was gibt es Schöneres? 
Hinter uns weit unten schimmert 
der Gardasee, vor uns erheben sich 
die Gipfel der Brentagruppe und 
oben, am Scheitelpunkt der Straße, 
wartet im ersten Lokal mit Außen-
bestuhlung ein Glas Rotwein.

Die restliche Strecke zum Mol-
venosee konnten wir auf einer aus-
gewiesenen Mountainbike-Route 
nicht verpassen. Am Molvenosee 
gönnten wir uns zum Tagesaus-
klang einen Restaurantbesuch.

Am neunten und letzten Radtag 
führte uns der Weg über den Skiort 
Andalo sowie die Orte Mezzolom-
bardo und Mezzocorona hinunter 
ins Etschtal. Zügig ließen wir es auf 
dem Etschtalradweg rollen, ras-
teten in Neumarkt und trafen am 
frühen Nachmittag am Camping-
platz St. Josef am Kalterer See ein. 
Zur Aufstockung der Höhenmeter 
drehten Helmut und ich eine Eh-
renrunde hinauf zur Altenburg, 
bevor auch wir die Räder endgültig 
auf die Seite stellten. 

In neun Etappen haben wir 
mehr als 800 Kilometer zurückge-
legt und dabei über 9.200 Höhen-
meter überwunden.

Zum Ausklang des Ausfluges 
stand am Samstag, den 20. Juli ein 
„Ruhetag“ am Kalterer See sowie 
eine Wanderung um den See , ver-
bunden mit einer ausgedehnten 
Einkehr, auf der Agenda. Am spä-

ten Abend wurden im Vorzelt noch 
die verbliebenen Getränkevorräte 
dezimiert und am Sonntag fuhr 
eine glückliche und zufriedene 
Mannschaft guter Dinge mit dem 
Wohnmobil zurück nach Burlafin-
gen.

Es war wieder einmal eine schö-
ne Tour, ohne  Pannen, Pleiten 
oder Unfälle. 

Nur schade, daß Werner „seine“ 
Tour nicht mitfahren konnte. ■

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Stefan Hödl
Selbständiger
Immobilienmakler

RE/MAX Immocenter Ulm
Kapellengasse 4
89077 Ulm

Büro: 07 31 - 40 988-24
Mobil: 01 76 - 64 370 826

stefan.hoedl@remax.de
www.remax-ulm.de

Nun ist es soweit: Unser 
RE/MAX-Ballon wurde in 
der Friedrichsau getauft 
und ist einsatzbereit.
Bei uns im RE/MAX-Immo-
center in Ulm in der Wende-
schleife gibt es Gutscheine 
für eine Fahrt, käuflich zu 
erwerben oder als Ge-
schenk, wenn Sie mit mir 
eine Immobilie verkaufen.

Mit dem Gutschein für 
eine Fahrt im RE/MAX-Bal-
lon schenken Sie magische 
Momente am Himmel. Oder 
planen Sie ein Firmen-
Event? Bis 12 Personen ha-
ben zusätzlich zum Piloten 
Platz im Korb. Aber haben 
Sie keine Sorge: ich bleibe 
am Boden und bin weiter-
hin Ihr Spezialist für alle 
Immobilienfragen. Das Bal-
lonfahren überlassen wir 
den professionellen und 
kompetenten Piloten von 

Sunshine Balloning, unse-
rem Partner und erfahre-
nen Luftfahrtunternehmen 
aus Langenau.

Und wenn Sie Fragen zu 
Immobilien haben, sei es 
Kauf oder Verkauf, oder 
wenn Sie den Wert ihrer Im-
mobilie wissen wollen oder 
auch wenn Sie das Ballon-
fahren interessiert: Kom-
men Sie zur Immobilien-
sprechstunde ins Austüble 
Thalfingen, einmal im Mo-
nat, nächstes Mal am Mitt-
woch, 23. Oktober um 18:30 
Uhr.

Ich freue mich auf Sie!

Ab sofort gibt es Gutscheine für Ballonfahrten
in unserem RE/MAX-Büro in Ulm

Unser Büro befindet sich direkt in der Wendeschleife der Straßenbahn Ulm-Söflingen

IMMOBILIEN-Sprechstunde
Mittwoch, 23. Oktober 2019
Austüble Thalfingen, 18:30 Uhr

Marcus Klein war sehr erfolgreich bei den Kreismeisterschaften (Foto: HeSch)

Winterrunde 2019/2020 startet
ab Mitte Oktober

Der Start der Winterrunde 2019/2020 steht unmittelbar bevor und die 
ersten Spieltage stehen fest. Gespielt wird in Tennishallen im Bezirk 
Schwaben.

Die Damen spielen in der Kreisliga.
NTK Neu-Ulm:
17.11.2019, 10:00 Uhr TC Nersingen-Leibi – FC Burlafingen
TSV Burgau:
01.12.2019, 10:00 Uhr FC Burlafingen – TC Neusäß

Die Herren spielen in der Bezirksklasse 2:
Senden-Freudenegg:
20.10.2019, 15:00 Uhr FC Burlafingen – TeG Memmingen am Berg
TC Günzburg:
14.12.2019, 16:00 Uhr FC Burlafingen – TC Reisensburg

Wir wünschen den Teams viel Erfolg!

Bei den diesjährigen Tennis-
Kreismeisterschaften des 
Landkreises Neu-Ulm, die Mitte 
September beim TC Weißenhorn 
stattfanden, erreichte Marcus 
Klein bei den Herren 50 den 3. 
Platz.

In einer gut besetzten 
Konkurrenz mit 14 Teilnehmern 
wurde der Wettbewerb im KO-
System ausgespielt. Nach 2 Siegen 
in den ersten beiden Runden, 
gab es im Halbfinale eine 6:7, 2:6 
Niederlage gegen den an Nummer 
2 gesetzten Norbert Probst vom 
ausrichtenden TC Weißenhorn. 
Im Spiel um Platz 3 konnte sich 
Marcus Klein gegen den besser 
platzierten Hermann Kuhn vom 
TS Weißenhorn mit 6:3 und 6:2 
durchsetzen.

| Marcus Klein

Erfolg bei den Tennis-
Kreismeisterschaften



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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